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21.10. 

 
Einführungssitzung 
 

 
28.10. 

 
Dr. Tobias Freimüller (Jena), Massenpsychologie als Selbstaufklärung. 
Alexander Mitscherlich und die deutsche Nachkriegsgesellschaft 

 
04.11. 

 
Dr. Yochi Fischer (Jerusalem/Bochum), Concepts of Secularization in Israel 
today. 

 
11.11. 

 
Christiane Winkler (London), Erinnerter Wandel und Wandel der Erinnerung? 
Wie Heimkehrer aus der Kriegsgefangenschaft ihre Vergangenheit erzählen 

 
18.11. 

 
PD Dr. Ulrike von Hirschhausen (Hamburg), Does the Empire strike back? 
Statistik und Repräsentation als imperiale Strategien im 19. und 20. Jahrhundert 
 

 
25.11. 
 

 
Dr. Jörg Arnold (Freiburg), 'Nagasaki' in der DDR. Das Gedenken an den 
Luftkrieg in Magdeburg, 1945 bis 1990 

 
02.12. 
 

 
Dr. Thomas Meyer (Leipzig), Vom Ende der Emanzipation. Überlegungen zu 
den Reaktionen deutsch-jüdischer Philosophen und Theologen im Jahre 1933 

 
09.12. 
 

 
Serpil Hengeöz (Köln), Kölner Familien im Nationalsozialismus. Die      
Politisierung des Privaten und familiärer Alltag in Köln 1933-1945 

 
16.12. 
 

 
Dr. Stefanie Middendorf (Halle), Massenkultur und Modernitätswahrnehmung 
in Frankreich 1880-1980  

 
13.01 

 
Dr. Uffa Jensen (Göttingen), Das Selbst (auf) der Couch. Eine transnationale 
Kulturgeschichte der Psychoanalyse im frühen 20. Jahrhundert 

 
20.01 

 
PD Dr. Gabriele Lingelbach (Freiburg), Wohltätige Bundesbürger. Die 
Entwicklung des Spendenwesens seit dem Ende des Zweiten Weltkrieges 

 
27.01. 
 

 
Catharina Hofmann (Freiburg), Europa in der großen Krise – Eine 
vergleichende Wahrnehmungsgeschichte der Weltwirtschaftskrise 1919-1939 in 
Deutschland, Großbritannien und Frankreich  -- Leider ausgefallen! -- 

 
03.02. 

 
      ------ zusammen mit dem Kolloquium von Prof. Dr. Regina Schulte -------- 
 
PD Dr. Cornelia Brink (Freiburg), Die Irren sind immer die Anderen. 
Selbstthematisierungen psychischer Krankheit, medizinisches Wissen und 
Gesundheit. Deutschland 1900 und 1970. 

 


